
 

 
Liebe Ernteteiler und Ernteteilerinnen,  
 
in dieser Ausgabe:  
 

1. Aktuelles vom Hof 
2. Wintergemüse 
3. Sauerkraut  
4. Ausgabe (Saft als zusätzliches Angebot) 
5. Südfrüchte  
6. Bieterrunde 

 
1. Aktuelles vom Hof 

 
Die aktuelle Wetterlage ist eine spannende Herausforderung. Vor 
wenigen Tagen war es mit 18°C noch sehr mild und nun gab es am 
Sonntag einen ersten Temperatursturz und es soll Richtung Wochenende 
noch deutlicher in den Frostbereich gehen. Damit war und ist die Zeit 
sehr knapp, die wir für die Einlagerung des Wintergemüses haben. Denn 
wenn man bei 15°C einlagert, hat das Gemüse auch annähernd diese 
Temperatur und heizt das Lager auf. Da wir nur für kleine Mengen unser 
Kühlhaus nutzen können, ist unser Lager ehr ein Naturlager ohne 
elektrisches Kühlaggregat. Praktisch haben wir die Möglichkeit mit einem 
Gebläse zu arbeiten: 
Sobald die Temperatur draußen niedriger ist als im Lager, wird kalte Luft 
ins Lager geblasen. Sind es draußen also 15°C, so kann man das 
Naturlager nicht 'runterkühlen wie es mit einem Kühlaggregat geht. Das 
hat den Vorteil, dass wenig Strom verbraucht wird und den Nachteil, 
dass die Lagertemperatur von der Außentemperatur abhängig ist. Wir 
müssen uns also mit der Lagerernte stark an das Wetter anpassen und 
lagern erst ein, wenn die Temperaturen einstellig sind, aber noch nicht 
unter null. Dies ist genau in der jetzigen Woche der Fall und so haben 
wir drei Tage um das Lagergemüse einzulagern.  
Pastinaken, Grünkohl, Palmkohl, Porree, Rosenkohl, Flower 
Sproud, Radicchio, Feldsalat und Postelein sind so frosthart, 
dass sie weiter draußen stehen können. Falls es sehr kalt wird, 



also Richtung -10°C, müssen wir da auch aktiv werden.  
 
Fenchel und Pack Choi werden wir auch im Tunnel mit einem 
Vlies abdecken müssen.   

Neben dem beliebten Feldsalat bauen wir auch noch einige 
weniger bekannte Salat-Sorten an. Darunter Postelein: 

   

 

  

Postelein, auch Tellerkraut 
oder Portulak genannt, bietet 
mit seinem milden, leicht 
nussigen und säuerlichen 
Geschmack eine interessante 
Ergänzung des Salat-
Angebots im Winter. Zudem 
ist er wegen seines hohen 
Gehalts an Vitamin C und 
Magnesium sehr gesund. 

  

 
  

 
 
 
 
 

3. Sauerkraut  

 

Im Oktober ist bereits Sauerkraut von einer großen Ernteteiler-
Gruppe aus Überschussware und beschädigtem Filderkohl 
hergestellt worden. Ein Teil davon wird freundlicherweise der 
Gemeinschaft zur Verfügung gestellt. Wenn Ihr Dosen oder 
Gläser mitbringt, dürft Ihr Euch gern kleine Mengen abfüllen.  

Am Freitag und Samstag steht der Kohltopf im hinteren Raum 
bereit.  

 

4. Ausgabe 

http://xw467.mjt.lu/lnk/AVcAAIJkangAAc3BgqYAAdYzPZYAAAAAJjkAm-lmAAyBbgBpFxu3cOFSv7aXRNGfWPXithz1FAAMg9E/4/xJ6j8AClpEQusBpTNX5LbQ/aHR0cHM6Ly93d3cuc2hvcC5tZXJ0ZW5zLXdpZXNicm9jay5kZS9wL3Bvc3RlbGVpbi01Nz9wYXRoPS9uXzI5L3NnXzg5MiZpPTE2


In dieser Woche in der Ausgabe ein wieder sehr vielfältiges 
Angebot: 

Kartoffeln, Sellerie, Zwiebeln, Petersilienwurzel mit Grün, 
Pastinaken, Möhren, Wirsing, Chinakohl, Mangold und leckere 
Äpfel (wie immer mit kleinen Überraschungen und ohne 
Gewähr)  

 

- Saftangebot in der Ausgabe (solange der Vorrat reicht) 
-  
- Apfelsaft mit Birne (ca. 10 %):5 Liter Bag-in-Box = 12,- € 

(incl. 0,50 € Kartonpfand) 
- Apfel-Quittensaft (ca. 25 % Quitte):3 Liter Bag-in-Box =9,00 € 

(incl. 1 € Kartonpfand) 
- Quitte pur (100 %): 3 Liter Bag-in-Box) =                10,- € 

(incl. 1 € Kartonpfand) 
 
Aus handverlesenem Streuobst in Bioqualität (ohne Zertifizierung); 
pestizidfrei und ohne Mineraldünger, dafür mit viel Liebe angebaut und 
in lokalen Kleinkeltereien vermostet! 
 
 
 
 
 
 
 

5. Südfrüchte 
 
Eine Liste hängt am Wochenende erneut aus. Auch zur 
Bieterrunde besteht die Möglichkeit sich einzutragen.  
 
Bezüglich der Mengen:  
Im vergangenen Jahr habe ich Euch 12-13 kg Südfrüchte je 
Ernteteiler-Anteil zukommen lassen.  
Vielleicht könnt Ihr die Gewichte dann besser einschätzen. 
Um bestellen zu können, benötigen wir in der Summe 700 
kg Früchte.  



 
Wir müssen eine Palette abnehmen. Die Fracht beträgt 340 € 
je Palette. Folgende Preise kann ich Euch anbieten:  
 
Granatäpfel:  3,50 € je kg 
Grapefruit:     2,50 € je kg 
Orangen:        2,50 € je kg 
Kaki:                4,00 € je kg 
Kumquats:     4,00 € je kg  
 
Die Südfrüchte können im Kühlraum gelagert und an 
folgenden Wochen ausgegeben werden:  
 
KW 51 (letzte Ausgabe vor Weihnachten) 
KW 2  
KW 3  
 
Tragt Euch gern verbindlich bis Ende November in die Listen 
am Hof ein. Auch zur Bieterrunde wird eine Liste aushängen.  
 
 

6. Bieterrunde 

Einladung zu unserer 
Bieterrunde 

Am kommenden Sonntag, den 23. November 2025 
findet unsere Bieterrunde für unser Erntejahr 2026/27 

statt. 



Ort: Gemeindehaus Sankt Marien, Massener Hellweg 43 in 
59427 Unna-Massen (gegenüber von Opel Jonas) 

Wir beginnen um 14.00 Uhr.  

Ab 13.30 Uhr seid Ihr herzlich Willkommen. Am Eingang 
führen wir eine Liste für alle anwesenden Bieter.  

 

Kaffee, Tee und frische Waffeln verkürzen die Wartezeiten. 

 

Wer verhindert ist, jedoch trotzdem mitbieten möchte, darf sich 
gerne per Mail oder telefonisch bei mir melden. 

Wichtig:  

•  Lasst bitte Euren gewünschten Ernteanteil in die Listen 
am Eingang eintragen (bitte nur einmal!) 

• Ein Tisch nimmt die Namen der großen Kistenbewerber, 
der Andere nur Namen der kleinen Kistenbewerber an 

• Im Anhang befindet sich die Anmelde- und 
Nutzungsvereinbarung für die Saison 2026/27. Bringt 
diese gern schon einmal vorausgefüllt am Sonntag mit. Es 
werden jedoch auch Exemplare ausliegen! 

• Bitte lasst die Felder Bieternummer und Gebot bis zur 
Bieterrunde frei 

• Es gibt keine schriftliche Anmeldebestätigung für 
Ernteteiler die bereits in diesem Jahr Ernteteiler waren. 
Alle Eure Anmeldungen sind bisher bei mir eingegangen. 
Vielen Dank dafür!  

 

Viele Grüße,  

Katrin Westermann.   

  



 


